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STADTCASINO
BASEL

Werke von Péter Eötvös und  
Zoltán Kodály

Sinfonieorchester Basel 
Marcus Weiss, Saxofon 
Péter Eötvös, Leitung 

Das Konzert wird von Radio SRF2 Kultur auf-
gezeichnet und am Donnerstag, 17. März 2022 
um 20 Uhr in der Sendung ‹Im Konzertsaal› 
ausgestrahlt.

www.sinfonieorchesterbasel.ch
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EÖTVÖS
Mi, 16. Februar 2022, 19.30 Uhr 
Stadtcasino Basel, Musiksaal

17.30–19 Uhr Entdeckerprogramm in  
Zusammenarbeit mit dem Theater Basel 
und der Paul Sacher Stiftung:

Péter Eötvös (*1944): 
The Sirens’ Cycle für Sopran und  
Streichquartett (2016) 
1.–7. Joyce

Piia Komsi, Sopran  
Novus String Quartet

LESUNG
James Joyce (1882–1941):
Ulysses (1922), Auszug aus dem  
Sirenen-Kapitel

Nairi Hadodo, Sprecherin

PODIUMSGESPR ÄCH
Péter Eötvös, Dirigent, Komponist  
Marcus Weiss, Saxofon 
Simon Obert, Wissenschaftlicher Mitarbeiter 
Paul Sacher Stiftung 

Péter Eötvös (*1944): 
Sirens’ Song für Orchester (2020, 
Schweizer Erstaufführung)

FOCUS, Konzert für Saxofon  
und Orchester (2021, Schweizer 
Erstaufführung)

PAUSE

Zoltán Kodály (1882−1967): 
Háry János Suite (1926)

1. Vorspiel – Das Märchen beginnt 
2. Wiener Glockenspiel 
3. Lied 
4. Schlacht und Niederlage Napoleons 
5. Intermezzo  
6. Einzug des kaiserlichen Hofes

Sinfonieorchester Basel 
Marcus Weiss, Saxofon 
Péter Eötvös, Leitung

Im Anschluss an das Konzert öffentliche Kri-
tikerrunde mit Peter Hagmann, Gabriela 
Kaegi, Anna Kardos und Benjamin Herzog 
(Moderation)

Péter Eötvös gehört als Komponist, Diri-
gent und Lehrer zu den prägenden Gestal-
ten der Neuen Musik. Gleich zwei Schweizer 
Erstaufführungen des ‹Composer in Resi-
dence› stehen auf dem Programm des 
sechsten Abonnementskonzerts, das Péter 
Eötvös auch selbst dirigieren wird. Aus 
seiner Heimat hat er ausserdem die Háry 
János Suite mitgebracht, die von den wun-
dersamen Geschichten des gleichnamigen 
ungarischen Volkshelden berichtet.

www.sinfonieorchesterbasel.chPéter Eötvös
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